
 
 

Zulassungssatzung der Hochschule Biberach  

für den weiterbildenden Bachelorstudiengang 

Wirtschaftsrecht (Bau und Immobilien) 

mit dem akademischen Abschluss 

Bachelor of Laws (LL.B)  

 

vom 28.06.2018 

 

Aufgrund von §§ 63 Abs. 2, 60 Abs. 2 Ziff. 2, 58 Abs. 1 und 2 LHG in der Fassung des Artikel 1 des 
Dritten Gesetzes zur Änderung hochschulrechtlicher Vorschriften (Drittes 
Hochschulrechtsänderungsgesetz- 3. HRÄG) vom 01. April 2014 (GBl. S. 99 ff) hat der Senat der 
Hochschule Biberach am 28.06.2017 die nachstehende Satzung beschlossen. Am 18.04.2018 hat der 
Fakultätsrat der Fakultät Betriebswirtschaft Satzungsänderungen beschlossen. Der Senat hat den 
Änderungen am 27.06.2018 zugestimmt. 
 
 
Präambel 
Alle Amts-, Status-, Funktions- und Berufsbezeichnungen, die in dieser Satzung in männlicher Form 
erscheinen, betreffen gleichermaßen Frauen und Männer und können auch in der entsprechenden 
weiblichen Sprachform geführt werden. Dies gilt auch für die Führung von Hochschulgraden, 
akademischen Bezeichnungen und Titeln. 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
Im Bachelorstudiengang Wirtschaftsrecht (Bau und Immobilien) mit dem akademischen Abschluss 
Bachelor of Laws (LL.B.) vergibt die Hochschule Biberach Studienplätze nach Maßgabe der folgenden 
Bestimmungen. 
Die Durchführung des Bachelorstudiengangs Wirtschaftsrecht (Bau und Immobilien) erfordert eine 
Kostendeckung auf Basis der Gebührenfinanzierung. Die Durchführung des Studiengangs ist daher 
von einer Mindestteilnehmerzahl abhängig, die auf der Basis einer entsprechenden Kostenkalkulation 
jeweils zum 15. Januar bzw. zum 15. Juli zum folgenden Starttermin durch die Hochschulleitung 
festgelegt wird. 
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